
Appell an den Nationalrat: für ein konsequentes CO2-Gesetz! 

Der Nationalrat muss mit der Revision des CO2-Gesetzes eine ehrgeizige und sozial
gerechte Klimapolitik ermöglichen oder die Vorlage ablehnen! 

Die Folgen der Klimakrise sind jedes Jahr stärker zu spüren. Die Schweiz braucht
dringend eine andere Klimapolitik - diese Bemühungen werden auch von der
Bevölkerung unterstützt, wie beispielsweise die klare Annahme des Klimaschutzgesetzes
im Juni dieses Jahres zeigt. Der nächste wichtige Schritt in der Schweizer Klimapolitik ist
das revidierte CO2-Gesetze, das am 20. Dezember  im Nationalrat beraten wird.
Leider ist der neue Gesetzesentwurf absolut ungenügend! Zwar beantragt die
Kommission des Nationalrats eine Vorlage, die weniger schwach ist, als jene des
Ständerats, doch auch diese Variante bleibt hinter dem Notwendigen zurück!
Insbesondere weigert sich die Mehrheit, ein Enddatum für den Verkauf von
Verbrennungsmotoren festzuschreiben und den Finanzplatz in die Verantwortung zu
nehmen. 
Angesichts der Dringlichkeit der Klimakrise ist eine derart inkonsequente Politik
untragbar! Es kann nicht sein, dass die Schweiz mit diesem Gesetz die Gefahr der
Klimakrise weiterhin nicht ernst nimmt und uns eine Klimaerhitzung von deutlich mehr
als 1.5°C droht!

Wir fordern den Nationalrat deswegen dringend dazu auf das Gesetz abzulehnen, wenn
folgende Punkte nicht enthalten sind: 

 Mindestens 75% der CO2-Reduktion muss im Inland erzielt werden. 
 Eine vollständige Rückverteilung der Einnahmen aus der CO2-Abgabe an die
Bevölkerung und eine sozial gerechte Finanzierung für alle im Gesetz vorgesehenen
Massnahmen. 
 Klar definierte Ziele für die Dekarbonisierung des Schweizer Finanzplatzes.
 Ein Datum, ab dem der Verkauf von neuen Fahrzeugen mit Verbrennungsmotor
verboten ist.
 Ein wirksames Mittel zur Reduktion des motorisierten Individualverkehrs, z. B. ein
massiver Ausbau des öffentlichen Verkehrs.
 Eine Erhöhung des Betrags, der den Ländern des sog. Globalen Südens für die
Bekämpfung der Klimakrise gewidmet wird.

Es ist Zeit für eine konsequente und sozial gerechte Klimapolitik!

Bern, 19. Dezember 2023


